
 
 

 

Frankfurt (Oder), 11.06.2024 

 

der 21. Sitzung des AStA der XXXIII. Legislatur 
Zeit: Donnerstag, 09.07.2024 um 18:00 Uhr 

Ort: AStA-Büro 
 

Anwesende Referent*innen:  
Daniel Kötz, Karl Frenzel, Anton Schellin, Gabriela Pawłowicz, Sven Schulze, Vanessa 
Czerwionka, Nicole Marut 
 
Anwesende Berufene:  
Karl Rühl 
 
Entschuldigte Referent*innen:  
 
 
Unentschuldigte Referent*innen:  
 
 
Gäste: Richard, Vincent, Kilian 
 

 

  



 
 

1. Eröffnung 
Die Eröffnung der 21. Sitzung durch Anton erfolgt um 18:06 Uhr. 

1.1 Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Der AStA ist mit 7 von 7 anwesenden Referent*innen beschlussfähig. 

1.2 Bestimmung eines*r Protokollführer*in 

Karl schreibt das Protokoll. 

1.3 Abstimmung des Protokolls der 19. Sitzung und 20. 
Sitzung 

Das Protokoll der 19. Sitzung und 20. Sitzung wird mit (7/0/0) angenommen.  

1.4 Beschlusskontrolle 

P33-60 Projektantrag der VCG für das Schulungswochenende 
Der Antrag wurde per Umlaufbeschluss mit (5/0/0) angenommen. 
 
P33-62 Projektantrag des Stuck e.V. für das Hoffest 
Der Antrag wurde per Umlaufbeschluss mit (5/0/0) angenommen. 

1.5 Annahme der Tagesordnung 

Die Tagesordnung wird mit (7/0/0) angenommen.  

2. Fragestunde für Studierende 
Wie lange sollte man auf eine asta mail warten  
Kilian merkt an, dass er seine Gremienbescheinigung in 2022 beantragt hat 
und diese bis heute nicht bearbeitet wurde. 
Karl merkt an, dass kein Antrag vorliegt, aber er sich so schnell wie möglich 
darum kümmert. 
 
 

 



 
 

3. Projektanträge 
 

3.1 ELSA FFO 
 
Vincent stellt den Antrag von Elsa vor. 
Es geht um die Mitgliederversammlung am kommenden Dienstag. 
Das Ziel dieser ist noch mehr Mitglieder zu gewinnen, welche sich 
einbringen wollen. 
Die Förderung in Höhe von 70 Euro soll dafür genutzt werden um Essen zu 
stellen. 
 
 
Der Antrag wird mit (7/0/0) angenommen. 
 
 
 

 
 

4.  Änderungsanträge 
 
Anton stellt die Änderungsanträge vor. 
 
Satzung der Studierendenschaft 
Es gibt drei Änderungen. 
In Art. 9 soll die Anzahl der Abgeordneten auf 17 herabgesetzt werden. 
Aus Art. 10 wird der Rechnungsprüfungsausschuss gestrichen, da dieser 
nichtmehr existent ist und auch ein Steuerprüfer betreuend zur Seite steht. 
In Art. 14 ersetzt der Rechtsausschuss den Rechnungsausschuss aus 
gegebener Situation.  
In Art. 23 wird Entschädigungsordnung in die Finanzordnung eingegliedert.  
Sven findet, dass die Herabsetzung auf 17 zu kurz kommt und beantragt eine 
Herabsetzung auf 13.  
Dieser Antrag wir nur von zwei Personen unterstützt und somit abgelehnt. 
Antons Antrag wird mit (7/0/0) angenommen.  
 



 
 

 
 
Änderung der Wahlordnung 
Es gibt keine stellvertretene Wahlleitung und das ist ein Problem.  
Das StuPa soll die Kompetenz haben einen Stellvertreter zu benennen, damit 
im Falle der Verhinderung die Wahlkompetenz auf Beschluss übernommen 
werden kann. 
Die Kompetenz zur Wahl einer Wahlleitung soll an ein anderes studentisches 
Gremium übergehen, damit der Rechtsausschuss niemanden benennen 
muss. 
Bei einer Nichtexistenz des StuPa wäre es gut, wenn diese an den AStA 
übergeht. 
Das Antrag wird mit (7/0/0) angenommen. 
 
Finanzordnung  
Entschädigungsordnung wird eingegliedert. 
Der Finanzer ist alleine zum überweisen befugt. 
Der Antrag wird mit (7/0/0) angenommen. 
 
RL-Würdigung. 
Die ehemalige RL-Gremienbescheinigung wird als separates Kapitel eingefügt. 
Der Antrag wird mit (6/0/1) angenommen.  
 
RL-Projekte  
Die RL-Awareness wird eingebaut.  
Frist zum Rechenschaftsbericht wird konkretisiert.  
Der Antrag wird mit (7/0/0) angenommen. 
 
GO des StuPa 
Aus §9 I. wird gestrichen, dass die Tagesordnung ausgehangen werden muss. 
Der Antrag wird mit (7/0/0) angenommen. 
 
RL-Nachhaltigkeit 
Die Änderungen in dieser Richtlinie werden mit (7/0/0) angenommen. 
 
 



 
 

 
RL-Initiativ  
Die Normkette und die Adressaten wurden angepasst. 
Der §8 wurde angepasst. 
Der Antrag wird mit (7/0/0) angenommen. 
 

 
 
 

5.  Sommerfest 
Sommerfest-Auswertung. 
Wir wurden von Utopia darauf hingewiesen, dass der Inhaber der Bar, in 
welcher das Sommerfest ausgetragen wurde, auch Veranstaltungen für die 
AFD beherbergt. 
In Rücksprache mit dem Präsidenten der Universität wurde sich dafür 
entschieden das Sommerfest dennoch durchführen zu lassen, da es sonst 
gänzlich ausgefallen wäre. 
Es wird sich nun eine Kooperation mit Utopia gewünscht, damit eine bessere 
Kommunikation getroffen werden kann und solche Vorfälle vermieden werden 
können. 
Diese Aufgabe soll vom Referat für Hochschulpolitik und Kultur übernommen 
werden. 
 

 

6. Bericht des StuPa-Präsidiums 
Richard berichtet für das StuPa. 
Es besteht aus 11 Abgeordneten. 
Es wurde ein neues Präsidium gebildet. 
Die Abschlussberichten sollen bitte bis zum 20.07.2024 eingehen.  

 



 
 

7. Bericht des AStA-Vorstands 
 

7.1 Repräsentanz 
 
 

7.2 Verwaltung und Digitalisierung 
Medienarbeit mit dem RBB ausgeführt. 
Mit Svea Kühl wurde die Abrechnung für das Sommerfest 2022 
durchgeführt. 
Mit Karl wird eine Gremienschulung geplant. 
Es wird bei der Vollversammlung vom 17.07 geholfen. 
Die Pflichtaufgaben wurden erfüllt.  
 
 

7.3 Finanzen 
Die Pflichtaufgaben wurden erfüllt. 
Es wurden Besprechungen bezüglich der rechtlichen Situation abgehalten. 
Es wurde mit Herrn Lamprecht über den noch nicht genehmigten Haushalt 
gesprochen. 
Es wurde mit der Sparkasse ein Termin für die Übergabe des Kontos 
vereinbart. 
Der VBB-Vertrag wurde unterschrieben. 
 
 

8. Berichte der AStA-Referate: 

8.1 Hochschulpolitik und studentische Initiativen 

 
Die Pflichtaufgaben wurden erfüllt. 
Es wird auf den Stupa-Bericht verwiesen.  
Gremienbescheinigungsanträge werden geprüft. 
Vollversammlung wird geplant und organisiert.  



 
 

Eine Gremienschulung wird geplant. 
 

 

8.2 Mobilität und Nachhaltigkeit 

Die Pflichtaufgaben wurden erfüllt.  
Es wird auf den StuPa Bericht verwiesen. 
 

8.3 Kultur und politische Bildung 
 

8.4 Gleichstellung und Soziales 

Es wird auf den StuPa-Bericht verwiesen. 
Die Pflichtaufgaben wurden erfüllt. 
Lidia wurde beim Einkaufen unterstützt.  
Teilnahme in Vilnus bei einem ERUA-Meeting.  
Die Periodenspender wurden aufgefüllt. 
Anfragen zur Awarenessschulung wurden beantwortet. 
Diese kann erst im folgenden Semester stattfinden, da es 
Kommunikationsprobleme gab. 
 

 

8.5 Internationales und Sprachen 

Pflichtaufgaben wurden erfüllt.  
Teilnahme am ERUA-Meeting in Vilnus. 

 

8.6 Sport 

Es wird auf den StuPa-Bericht verwiesen. 
Die Pflichtaufgaben wurden erfüllt. 
Terminfindung zur USC-Vorstandssitzung wurde unterstützt.  
Die Auflagen des USC sind noch nicht komplett erfüllt, somit bleibt der 
Sperrvermerk aktuell. 
 



 
 

9. Sonstiges  
 
Die nächste Sitzung findet am 31.07.2024 statt.  
 

 
Die Sitzung wird um 19:03 Uhr geschlossen. 
 
 
 
 
Anton Schellin 
Name, Sitzungsleitung 
 
 
Karl Rühl  
Name, Protokollant*in 
 
 
Anlagen:  
P33/63 
P33/62 
P33/60 
 


